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Es klingt aber eher danach, dass es viele Gebärdensprachen gibt und eine Stelle jetzt "ihren
Dialekt" (oder halt eine Auswahl unter den Varianten) als "DIE" Arabische Gebärdensprache
bezeichnen will.
In Deutschland alleine gibt (gab?) es auch sehr viele Unterschiede, obwohl die zugehörigen
Lautsprachen sich nicht soviel voneinander unterscheiden. Mittlerweile gibt es aber wenigstens
eine Basis für Lexika. Ich habe tatsächlich mit einem Papierlexikon angefangen (ja, Kinder, das
ist das, was es vor den DVDs und elektronischen Wörterbüchern gab). Aber der "Akzent" hat es
in sich. Ich durfte viele Farben und Wochentage neu lernen, und zählen ist auch unterschiedlich

 Ich bewundere echt die Dolmetscher.
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